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Auszug aus dem Flyer des Masterbatch Verbandes (Stand: September 2008) 

Informationen zu REACH 

REACH - Hersteller und Verarbeiter sind gemeinsam gefordert 

Die REACH-Verordnung (Registration, Evaluation and Authorisation of Chemicals) und deren 
Einführungsprozess bleibt die größte regulatorische Herausforderung in den nächsten Jahren. 
Der Masterbatch Verband wird seine Mitgliedsunternehmen, insbesondere die kleinen und 
mittelständischen Unternehmen, bei der Umsetzung der REACH-Vorgaben intensiv 
unterstützen.  

Die REACH-Verordnung ist seit dem 1. Juni 2007 in Kraft. Sie betrifft Hersteller und 
Importeure von Stoffen als auch deren Kunden als Weiterverarbeiter (Downstream User). 

Danach müssen alle Stoffe (als solche und in Zubereitungen), die in einer Menge größer als 1 
Tonne/Jahr hergestellt bzw. importiert werden, registriert werden.  

Der erste aktive REACH-Prozess, die Vorregistrierung, hat am 1. Juni 2008 begonnen und 
endet am 1. Dezember 2008; damit sichern sich Hersteller und Importeure von Stoffen die 
Übergangsfristen für die Registrierung. 

Zeitplan und Fristen von REACH 

 

 

¹ CMR – Carcinogene, Mutagene, Reproduktionstoxische Stoffe 
² N – Umweltgefährdende Stoffe

Stoffe ≥ 1000 t/a 

und CMR¹ > 1 t/a, 

N²; R50/53 > 100 

t/a 

bis 

1. Juni 2010

Stoffe  
100 – 1000 t/a 

bis 
1. Juni 2013

Stoffe 
 ≥ 1 t/a 

bis 
1. Juni 2018

Registrierung 

Inkrafttreten 

1. Juni 2007

Vorregistrierung 

1. Juni – 1. Dez.
2008 

Agentur (ECHA) 
öffentlich: 

1. Juni 2008
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Masterbatches selbst können nicht (vor-)registriert werden 
 
Masterbatches sind Zubereitungen, deren einzelne Stoffe unter REACH  
(vor-)registriert werden müssen. Dies erfolgt i.d.R durch unsere Lieferanten, im Einzelfall durch 
den Masterbatch-Hersteller selbst (EU-Direktimport). 
 
REACH fordert die intensive Kommunikation entlang der gesamten Wertschöpfungskette. 
Dabei ist das Sicherheitsdatenblatt weiterhin das zentrale Element in der Kommunikation 
zwischen Lieferant und Kunde zu Sicherheitsfragen und Verwendungen - sowohl für Stoffe als 
auch für Zubereitungen.  
 
 

REACH Umsetzung – Herausforderung für Masterbatchindustrie und 
Kunden 
 
Die Mitglieder des Masterbatch Verbandes haben sich bereits frühzeitig auf REACH vorbereitet 
und den Dialog mit Ihren Anwendern gesucht, z.B. in Foren für Kunststoffverarbeiter im 
Rahmen der FAKUMA 2006.  
Wir werden uns dafür einsetzen, unseren Kunden auch zukünftig alle Produkte zur Verfügung 
stellen zu können.  
 
Wir sehen es als unsere Aufgabe, unsere Kunden auch weiterhin bei der Umsetzung zu 
unterstützen. Dies wird durch die Etablierung von REACH Koordinatoren in den Unternehmen 
bekräftigt. Die REACH Koordinatoren der Mitgliedsunternehmen informieren und 
unterstützen Sie. Die Ansprechpartner in den Unternehmen finden Sie unter 
www.vdmi.de →→→→ Produkte →→→→ Masterbatches →→→→Infoblätter und Broschüren. 
 
 
Hilfreiche Links: 
 
ECHA (Europäische Agentur für chemische Stoffe): http://echa.europa.eu/ 
 
BAuA (Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin) als nationale Auskunftsstelle zu 
REACH: www.reach-helpdesk.de  
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